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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TSV Lustnau : SV Seebronn 
Montag, 10.10.2022, 20:15 Uhr

TSV Lustnau baut Siegesserie in Herren Kreisliga A, Gruppe 
2 aus

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Lustnau in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 gegen
den SV Seebronn durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 3.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Nagel / Ilg gegen Öhrlich / Girbinger.
Hanussek / Peterson bezwangen anschließend Weiß / Fuhrer in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-
Pleite von Wiesenhütter / Rohlfsen gegen Raisch / Bayer. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ hingegen Dennis Nagel
anschließend beim 3:0 seinem Gegner Jan Öhrlich. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Maximilian Hanussek nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Winfried Weiß. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Dustin Peterson konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Rainer Raisch beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Start in die Partie hätte für Stefan Ilg
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Konrad
Girbinger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Alexander Wiesenhütter hatte seinen Gegner Michael Bayer beim klaren
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Arne Rohlfsen und Patrick Fuhrer entschieden, das Arne Rohlfsen
letztendlich gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Die richtige
Herangehensweise hatte Dennis Nagel beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Winfried Weiß ab dem
ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Öhrlich wurden anschließend Maximilian
Hanussek unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig Chancen ließ indes Dustin Peterson
anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Konrad Girbinger. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lustnau in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.10.2022 gegen den VfL
Dettenhausen II bevor. Für den SV Seebronn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Tübingen III am 15.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:4 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Lustnau

Doppel: Nagel / Ilg 1:0, Hanussek / Peterson 1:0, Wiesenhütter / Rohlfsen 0:1 
Einzel: D. Nagel 2:0, M. Hanussek 0:2, D. Peterson 2:0, S. Ilg 1:0, A. Wiesenhütter 1:0, A. Rohlfsen
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1:0 
 SV Seebronn

Doppel: Weiß / Fuhrer 0:1, Öhrlich / Girbinger 0:1, Raisch / Bayer 1:0 
Einzel: W. Weiß 1:1, J. Öhrlich 1:1, K. Girbinger 0:2, R. Raisch 0:1, P. Fuhrer 0:1, M. Bayer 0:1


